
----- Reduzierte Belastung 100%

----- Hohe Belastung 110%
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Scanlinien-Orientierung Die Kolonne wurde auf Hochleistungsböden um-
gerüstet, um die Kapazität auf 120% zu steigern.
Sie erreichte nicht die erwartete Maximal-Last.
Rote Scanlinie bei ca. 110% Belastung:
Die Böden 53-113 mit dem kleinen Bodenabstand 
von 305 mm litten unter Jet-Flooding, wobei die 
Böden 65-96 massiv geflutet waren.
Blaue Scanlinie bei ca. 95% Belastung:
Der Betriebszustand der gefluteten Böden 65-96
verbesserte sich auf Jet-Flooding.
Die Böden 52-34 mit dem größeren Bodenabstand 
von 460 mm arbeiteten bei beiden Betriebszuständen
mit moderatem bis starkem Flüssigkeitsmitriss.
Die Scans wiesen eindeutig nach, dass der Kolonnen-
Abschnitt Böden 53-113 aufgrund des kleinen Boden-
abstandes von 305 mm der Engpass der Kolonne war. 
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